
An einem Abend 

1.   An einem Abend saß ich zu Hause, gerade überlegte ich mir, 

      dass doch mein Leben gar keinen Sinn hat und wie ich es beenden kann. 

 

2.  Doch niemand wusste, wie’s in mir aussah, trotzdem kam meine Schwester zu mir,  

     sie erzählte, dass es jemand gibt, der mich lieb hat und der sein Leben für mich gab: 

Refrain:  Von Ferne sah ich IHN, wie ER am Kreuze für mich starb 

  und meine Sünde auf sich nahm! 

  Von Ferne sah ich IHN, wie ER am Kreuze für mich starb 

  und seine Hand ausstreckt zu mir! 

 

3.   Wir redeten weiter und sie erklärte, dass JESUS nicht nur einfach lebte, 

      sondern dass ER dann - ohne Sünde – für uns ans Kreuz genagelt wurde! 

Refrain:  Von Ferne sah ich JESUS, wie ER am Kreuze für mich starb… 

 

4.   ER hatte wohl sehr große Schmerzen und wurde heftig ausgepeitscht, 

      seine Wunden offen, durchbohrte Hände, so hing ER für mich am Kreuz. 

Refrain:  Auf einmal sah ich JESUS, wie ER am Kreuze für mich starb… 

 

5.   Dann sagte ich JESUS alle meine Sünden, die ich in meinem Leben tat,  
      ich glaubte fest und spürte deutlich, wie ER die Last von mir nahm. 
 
Refrain:  Deutlich  sah ich JESUS, wie ER am Kreuze für mich starb… 

 

6.   Seit diesem Tage rede ich sehr oft mit JESUS und lese in seinem Wort.  
      Ich erkenne, was ER mir geben möchte, und auch was ich ihm geben kann. 
 
Refrain:  Nun seh‘ ich JESUS, wie ER am Kreuze für mich starb… 

 

7.   Du überlegst Dir, während du zuhörst, was denn der Sinn Deines Lebens ist.  
      Komm schau auf ihn - ER ist die Antwort, ER ist es, der Dich unendlich liebt. 
 

Refrain:  Siehst Du nicht JESUS, wie ER am Kreuze für Dich starb 

  und Deine Sünde auf sich nahm! 

  Siehst Du nicht JESUS, wie ER am Kreuze für Dich starb 

  und seine Hand ausstreckt zu Dir! 

 

8.   Nun stehst auch Du da und hörst von JESUS. Komm öffne IHM doch Dein Herz, 
      er will Dich heilen, wo Du verletzt bist und gibt Dir neue Zuversicht!  

 

Refrain:  Jetzt seh‘ ich JESUS, wie ER am Kreuze für uns starb 

  und unsere Sünde auf sich nahm! 

  Jetzt seh‘ ich JESUS, wie ER am Kreuze für uns starb 

  und seine Hand ausstreckt zu uns! 
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